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Di gi ta ler Signalumformer

für in kre men tel le Encodersignale

Be die nungs an lei tung



Ge währ lei stung

Grund sätz lich gel ten un se re "All ge mei nen Lie fe rungs- und Zah lungs be din gun gen".
Ge währ lei stungs- und Haf tungs an sprü che bei Per so nen und Sach schä den sind
grund sätz lich aus ge schlos sen. 

Es wird eine Ga ran tie auf Ma te ri al und Ver ar bei tung von 2 Jah ren un ter fol gen den
Vor aus set zun gen ge währt: 

- be stim mungs ge mä ße Ver wen dung des Mess wert an zei gers

- sach ge mä ßes In stal lie ren, In be trieb neh men, Be trei ben und In stand hal ten des
Mess wert an zei gers

Wa ren zei chen
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Tech ni sche Än de run gen vor be hal ten



1. Beschreibung
Der di gi ta le Si gnalum for mer vom Typ CM 9002 ist ein uni ver sel les Ge rät zur Um for -
mung von na he zu al len Grö ßen, die sich aus Im pul sen ab lei ten las sen. Der Si -
gnalum for mer ver fügt über vier Si gnalein gän ge und zwei wei te re, über die Ta sta tur
kon fi gu rier ba re Di gi tal ein gän ge. Durch An wahl der ent spre chen den Be triebs art kön -
nen fol gen de Meß auf ga ben er füllt wer den. 

• In kre men ta ler Zäh ler A 90° B x 1 , A 90° B x 2, A 90° B x 4

• UP/DOWN- Zäh ler A + Rich tungs um schal tung B

• Im puls zäh ler A, A + B, A - B, A/B, (A-B)/A, (B-A)/A

• Fre quenz-/Deh zahl mes sung A, A + B, A - B, A/B, (A-B)/A, (B-A)/A

• Pe ri oden- oder Im puls brei ten mes sung

• Zeit mes sung über Start/Stop

Stan dard mä ßi ge Hard wa re kom penen ten

• vier Grenz wer te mit Re laisaus gän gen

• zwei in ih rer Funk ti on pro gram mier ba re di gi ta le Ein gän ge

• drei in ihrer Funk ti on pro gram mier ba rer Funk ti onsta ster

Stan dard mä ßi ge Soft wa re funk tio nen 

• Ein gangspe gel und Ein gangs lo gik

• Ska lie rungs fak tor

• Offset wert

• MAX/MIN- Speicher funk ti on

• Au to- Re set für MAX/MIN- Spei cher

• Dis play test und Dis play hold (Latch)

Fol gen de Op tio nen sind er hält lich

• RS485- Schnitt stel le
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2. Sicherheitshinweise
Die ses Ge rät ist ge mäß VDE 0411 ge baut. Es hat un ser Werk ge prüft und in be -
triebs be rei tem Zu stand ver las sen.
Bit te le sen Sie vor Mon ta ge und In be trieb nah me des Ge rä tes die se Be die nungs an -
lei tung sorg fäl tig durch. Die Be die nungs an lei tung be in hal tet Hin wei se und
Warn ver mer ke die be ach tet wer den müs sen, um ei nen ge fahr lo sen Be trieb zu ge -
währ lei sten.
Vor In be trieb nah me ist das Ge rät auf Be schä di gung durch un sach ge mä ßen Trans -
port bzw. un sach ge mä ße La ge rung zu un ter su chen. Ist zu ver mu ten, daß auf grund
von even tu el len Be schä di gun gen ein ge fahr lo ser Be trieb nicht mög lich ist, darf das
Ge rät nicht in Be trieb ge nom men wer den.
Das Ge rät darf nie mals un ter Be din gun gen be trie ben wer den, die nicht den an ge ge -
be nen Spe zi fi ka tio nen und den An ga ben auf dem Ty pen schild ent spre chen.
War tung und In stand set zung darf nur von sach- und fach kun dig ge schul ten Per so -
nen vor ge nom men wer den, die mit den da mit ver bun de nen Ge fah ren und
Ga ran tie be stim mun gen ver traut sind.

2.1. Symbolerklärung

Vor sicht: wird ver wen det bei Ge fah ren für Le ben und Ge sund heit.

Ach tung: wird ver wen det bei Ge fah ren, die Sach schä den ver ur sa chen kön nen

Hin weis: wird ver wen det für Hin wei se, bei de ren Nicht be ach tung Stö run gen 

im Be triebsablauf ent ste hen kön nen.

Tip: wird ver wen det für Hin wei se, bei de ren Be ach tung Ver bes se run gen 

im Be triebsablauf er reicht wer den.
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3. Montage

3.1. Angaben zum Einsatzort
Die Mon ta ge darf nur ge mäß der an ge ge be nen IP- Schutz art vor ge nom men wer den.
Die An zei ge muß ggf. zu sätz lich ge gen schäd li che Um weltein flüs se wie z.B. Spritz -
was ser, Staub, Tem pe ra tur ge schützt wer den.

3.2. Einbau des Signalumformers
• Durch ein fa ches Auf ra sten auf 35 mm Hut schie nen (DIN EN 50022)
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4. Elektrischer Anschluß

4.1. Allgemeine Hinweise
• Steck ver bin der dür fen nie un ter Span nung ge steckt oder ge zo gen

wer den.

• Alle Ver drah tungs ar bei ten dür fen nur span nungs los er fol gen.

• Lit zen sind mit ent spre chen den Ade rend hül sen zu ver se hen.

• Ach ten Sie un be dingt dar auf, daß die Span nung der Hilf se ner gie mit
den An ga ben auf dem Ge rät über ein stimmt.

• Es ist auf eine sorg fäl ti ge Er dung des Ge rä tes zu ach ten.

4.2. Hinweise zur Störsicherheit
Alle An schlüs se sind ge gen äu ße re Stö rein flüs se ge schützt. Der Ein sat zort ist aber
so zu wäh len, daß in duk ti ve oder ka pa zi ti ve Stö run gen nicht auf das Ge rät oder des -
sen An schluß lei tun gen ein wir ken kön nen. Stö run gen kön nen z.B. von Schalt netz tei -
len, Mo to ren oder Schüt zen ver ur sacht wer den. Durch ge eig ne te Ka bel füh rung und
Ver drah tung kön nen Stö rein flüs se ver min dert wer den.

Grund sätz lich sind fol gen de Maß nah men er for der lich:

• Es darf nur ge schirm tes Ka bel ver wen det wer den.

• Die Ver drah tung von Ab schir mung und Mas se (0V) muß stern för mig
und groß flä chig er fol gen.

• Das Ge rät muß in mög lichst gro ßem Ab stand von Lei tun gen ein ge -
baut wer den, die mit Stö run gen be la stet sind; ggf. sind zu sätz li che
Maß nah men wie Schirm ble che oder me tal li sier te Ge häu se vor zu se -
hen.

• Schütz spu len müs sen mit Fun ken löschglie dern be schal tet sein.

• Lei tungs füh rung par al lel zu Ener gie lei tun gen ist zu ver mei den.
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4.3. Anschluß- und Klemmenbelegung
Der An schluß al ler Ein- und Aus gän ge er folgt  über steck ba re Schraub klem men.

Klem men be le gung:

1 Spannungsversorgung DC (+) 14 Signaleingang A

2 Spannungsversorgung DC (-) 15 Signaleingang B

3 Masse-Erdanschluß 16 Reseteingang

4 Option RS 485, A (+) 17  Toreingang

5 Option RS 485, B (-) 18 GND (0 V)

6/7 Relaiskontakt Grenzwert 4 19 Masse-Erdanschluß

8/9 Relaiskontakt Grenzwert 3 24 Digitaler Benutzereingang 1

10/11 Relaiskontakt Grenzwert 1 25 Digitaler Benutzereingang 2

12/13 Relaiskontakt Grenzwert 2 26 Digital GND
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4.4. Signaleingänge belegen

4.4.1. Inkremental A 90° B

4.4.2. UP/DOWN-Counter A mit Richtung B

4.4.3. Impulszähler A und B
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1
4

1
5

1
6

1
7

1
8

1
2

Spur A
pnp / npn

24 V DC
GND (0 V)

Richtung B

Reset

GND (0 V)

Tor

1
4

1
5

1
6

1
7

1
8

1
2

Impulse A
pnp / npn

24 V DC
GND (0 V)

Impulse B

Reset

GND (0 V)

Tor

A

pnp / npnB

1
4

1
5

1
6

1
7

1
8

1
2

Spur A
pnp / npn

pnp / npn

pnp / npn

24 V DC
GND (0 V)

Spur B

0-Signal (Reset)

GND (0 V)

Tor

A 90° B



4.4.4. Frequenz-/Drehzahlmessung

4.4.5. Periodendauer-/Impulsbreitenmessung

4.4.6. Zeitmessung über Start/Stop-Eingang
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24 V DC
GND (0 V)

Reset

GND (0 V)

Tor

1
4
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1
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1
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1
8
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Start A

24 V DC
GND (0 V)

Stop B

Reset

GND (0 V)

1
4

1
5

1
6

1
7

1
8

1
2

Frequenz A
pnp / npn

24 V DC
GND (0 V)

Frequenz B

GND (0 V)

A

pnp / npnB



4.5. Anschluß der digitalen Eingänge

Di gi ta ler Ein gang 1

• ak tiv => Ver bin den von Klem me 24 und 26

• mas se schal ten de An steue rung, low- ak tiv

Di gi ta ler Ein gang 2

• ak tiv => Ver bin den von Klem me 24 und 26

• mas se schal ten de An steue rung, low- ak tiv

4.6. Grenzkontakte (Relais) belegen
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4.7. Anschluß der RS485-Schnittstelle

4.8. Anschluß der Versorgungsspannung

4.8.1. Versorgungsspannung 18 ... 36 V DC

5. Inbetriebnahme
Es ist un be dingt dar auf zu ach ten, daß die Ver sor gungs span nung mit der
auf dem Ty pen schild an ge ge be nen Ver sor gungs span nung über ein stimmt.

Das Ge rät ist werk sei tig mit ei ner Grund ein stel lung ver se hen (Vor ein stel -
lun gen). Vor der In be trieb nah me muß das Ge rät auf den vor ge se he nen
Ein satz fall kon fi gu riert wer den.

Ach tung ! Bei der Kon fi gu ra ti on in ei ner funk ti ons fä hi gen An la ge ist si cher -
zu stel len, daß das Ge rät bis zur end gül ti gen Kon fi gu ra ti on kei ne Fehl funk -
tio nen aus lö sen kann.
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6. Bedienung
Mit den vier front sei ti gen Fo li en ta sten er folgt die Pro gram mie rung und Be die nung
des Ge rä tes. Die Ta sten kön nen je nach Be triebs zu stand meh re re Funk tio nen be sit -
zen.

6.1. Tasten- und LED-Funktionen

LED 1 LED 2 LED 3 Bedeutung

x x dunkel Meßwert- oder Holdwert

x x rot Minimumwert wird angezeigt

x x grün Maximumwert wird angezeigt

x x grün/blinkt Programmiermodus ist aktiv

x dunkel x Grenzwert 2 ist nicht aktiv

x leuchtet x Grenzwert 2 ist aktiv

x blinkt dunkel Grenzwert 2 wird angezeigt

x blinkt grün/blinkt Grenzwert 2 wird editiert

dunkel x x Grenzwert 1 ist nicht aktiv

leuchtet x x Grenzwert 1 ist aktiv

blinkt x dunkel Grenzwert 1 wird angezeigt

blinkt x grün/blinkt Grenzwert 1 wird editiert

x = Zu stand der LED nicht be rück sich tigt
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LED3LED3

LED2LED2

LED1LED1

6-stellige Meß-
wertanzeige

LED2

LED1

LED3

Programmiertaste Funktionstaste

"-" Taste / Grenzkontakt /
Encoder-, Max- ,Min-
oder Holdwert 

"+" Taste / Grenzkontakt /
Encoder-, Max-, Min-
oder Holdwert



7. Betriebszustände
Die Be die nung bzw. Pro gram mie rung des Ge rä tes glie dert sich in meh re re Be triebs -
zu stän de:

• Be die ne be ne

• Zu gangsco dee be ne

• Pro gram me be ne

7.1. Bedienebene
Be fin det sich das Ge rät in der Be die ne be ne, so wird der nor ma le Meß ablauf ab ge ar -
bei tet. Die ser be in hal tet fol gen de Ab läu fe:

• Ein gangs signa le ein le sen

• di gi ta le Ein gän ge aus wer ten

• Ein gangs signa le ver rech nen und an zei gen

• Grenz wer taus ga be

• Ana log wer taus ga be

Aus der Be die ne be ne her aus ste hen dem An wen der je nach Pro gram mie rung der

Pa ra me ter 0-13 (Funk ti on der Ta ste ), 0-14 (Funk ti on der Ta ste ) und 0-12

(Funk ti on der Ta ste ) bei Be tä ti gung der Ta sten fol gen de Funk tio nen zur Ver fü -
gung.

Parameter 0-12
Funktion Taster “*” während Betätigung

0 keine Funktion

1 Maximum-, Minimumspeicher rücksetzen

2 manueller Grenzwertreset

3 Zähler rücksetzen

4 externe Sendeauslösung
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Parameter 0-13
Funktion Taster “-” während Betätigung 3 sec. Dauerbetätigung

0 keine Funktion -

1 Eingangssignal anzeigen -

2 Maximumwert anzeigen -

3 Minimumwert anzeigen -

4 Holdwert anzeigen -

5 Grenzwert 1 anzeigen Grenzwert 1 editieren

6 Grenzwert 2 anzeigen Grenzwert 2 editieren

Parameter 0-14
Funktion Taster “+” während Betätigung 3 sec. Dauerbetätigung

0 keine Funktion -

1  Eingangssignal anzeigen -

2 Maximumwert anzeigen -

3 Minimumwert anzeigen -

4 Holdwert anzeigen -

5 Grenzwert 1 anzeigen Grenzwert 1 editieren

6 Grenzwert 2 anzeigen Grenzwert 2 editieren

7.2. Zugangscodeebene
Der Be triebs zu stand “Zu gangsco dee be ne” wird aus der Be die ne be ne her aus ak ti -

viert, in dem die Ta ste  be tä tigt wird. Auf der An zei ge er scheint “c000". Wäh rend
des Be triebs zu stan des “Zu gangsco dee be ne” wird der nor ma le Meß ablauf des Ge -
rä tes ab ge ar bei tet.

Taster Funktion

Bestätigen des eingestellten Zugangscode

Zugangscode dekrementieren

Zugangscode inkrementieren

programmierte Funktion
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7.3. Programmebene
Der Be triebs zu stand “Pro gram me be ne” wird aus dem Be triebs zu stand “Zu gangsco -
dee be ne” her aus ak ti viert, in dem der rich ti ge Zu gangscode ein ge stellt und mit der

Ta ste  be stä tigt wird. Die Pro gram mie rung glie dert sich in fol gen de Schrit te auf:

• Aus wahl der Pro gram mierebe ne

• Aus wahl des Pa ra me ters

• Edi tie ren des Pa ra me ters

Taster Betätigung 3 sec. Dauerbetätigung

Selektieren von
- Programmierebene
- Parameter

-

Dekrementieren von
- Programmierebene
- Parameternummer
- Parameter

-

Inkrementieren von
- Programmierebene
- Parameternummer
- Parameter

-

- Programmierung  abbrechen
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8. Programmierung
Die Pro gram mie rung des Ge rä tes glie dert sich in meh re re Pro gram mierebe nen. 

Zu gang zur Aus wahl der Pro gram mierebe nen

• Ta ste  be tä ti gen => Zu gangsco de ab fra ge wird ak ti viert

• auf der An zei ge er scheint “c000"

• Zu gangscode ein stel len mit Ta ste  oder  und mit Ta ste  be stä ti gen

Wur de ein fal scher Zu gangscode ein ge stellt, be fin det sich das Ge rät an schlie ßend
im Be triebs zu stand “Be die ne be ne”.

8.1. Änderung oder Kontrolle der Parameter

Ein tritt in den Pro gram mier mo dus

• Ta ste  be tä ti gen

• LED 3 blinkt in der Far be grün

• auf der An zei ge er scheint “c000"

• Zu gangscode ein stel len mit Ta sten  oder 

• Zu gangscode mit Ta ste  be stä ti gen

• auf der An zei ge er scheint “P-00“

Be en den des Pro gram mier mo dus

• Ta ste  oder  so lan ge be tä ti gen bis auf der An zei ge “PEnd” er scheint

• mit Ta ste  be stä ti gen

• LED 3 aus

• Rück sprung in den Be triebs zu stand “Be die ne be ne”

Aus wahl der Pro gram mierebe ne

• mit Ta sten  oder  die ge wünsch te Pro gram mierebe ne aus wäh len

• Pro gram mierebe ne mit Ta ste  be stä ti gen

• An zei ge der Pa ra me ter num mern der aus ge wähl ten Pro gram mierebe ne
z.B.: “0-00" => Pa ra me ter 0 der Pro gram mierebe ne 0
z.B.: ”2-00" => Pa ra me ter 0 der Pro gram mierebe ne 2
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Rück sprung aus der Pro gram mierebe ne

• Ta sten  oder  so lan ge be tä ti gen bis auf der An zei ge “xEnd” er scheint
z.B.: “0End” =>Rück sprung aus Pro gram mierebe ne 0
z.B.: “2End” =>Rück sprung aus Pro gram mierebe ne 2

• mit Ta ste  be stä ti gen

• auf der An zei ge er scheint die Pro gram mierebe ne
z.B. “P-00" => für Pro gram mierebe ne 0
z.B. ”P-02" => für Pro gram mierebe ne 2

Aus wahl des Pa ra me ters

• mit Ta ste  oder  den ge wünsch ten Pa ra me ter aus wäh len

• Pa ra me ter mit Ta ste  be stä ti gen

• auf der An zei ge er scheint der zu letzt pro gram mier te Wert des aus ge wähl ten Pa -
ra me ters

Än dern und be stä ti gen des aus ge wähl ten Pa ra me ters

• mit Ta sten  oder  den Pa ra me ter än dern

• Pa ra me ter mit Ta ste  be stä ti gen

• auf der An zei ge er scheint die Pro gram mierebe ne und die Num mer des Pa ra me -
ters
z.B.: “0-05" => Pa ra me ter 5 der Pro gram mierebe ne 0
z.B.: ”2-08" => Pa ra me ter 8 der Pro gram mierebe ne 2

8.2. Übersicht über die Programmierebenen
Die Pa ra me ter des Meß ge rä tes sind in ver schie de ne Pro gram mierebe nen un ter teilt.
Es ste hen je nach Aus füh rung des Ge rä tes meh re re Pro gram mierebe nen zur Ver fü -
gung.

P-00: Pro gram mierebe ne zur Ge rä te kon fi gu ra ti on
Die Ge rä te kon fi gu ra ti on dient zur An pas sung von Si gnal quel len und Si gnalum for -
mer. 
P-02: Pro gram mierebe ne für Grenz wert funk tio nen
In die ser Pro gram mierebe ne wer den alle Ein stel lun gen, wel che die Grenz wer te be -
tref fen, vor ge nom men.
P-04: Pro gram mierebe ne für se ri el le Schnitt stel len
In die ser Pro gram mierebe ne wer den alle Ein stel lun gen, wel che die Schnitt stel len
be tref fen, vor ge nom men.
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8.3. Programmierebene zur Konfiguration P-00

Para-
meter

Bedeutung
Einstell-
bereich

Vorein-
stellung

0-00

 Betriebsarten für Zähler
0 -> Inkremental A 90° B x 4
1 -> Inkremental A 90° B x 2
2 -> Inkremental A 90° B x 1
3 -> Aufwärtszähler A + Richtung B
4 -> Abwartszähler A + Richtung B
5 -> Zähler A
6 -> Summenzähler A + B
7 -> Differenzzähler A - B
8 -> Verhältniszähler A/B
9 -> Prozentuale Differenz (A-B)/Ax100.0
10 -> Prozentuale Differenz (B-A)/Ax100.0

Betriebsarten für Frequenz-/Drehzahlmessung
11 -> Frequenz-/Drehzahlmesser A

auto. Meßbereichsumschaltung
12 -> Frequenz-/Drehzahlmesser A

Auflösung 0,1 Hz
13 -> Frequenz-/Drehzahlmesser A

Auflösung 1 Hz / Umdrehungen pro Sek.
14 -> Frequenz-/Drehzahlmesser A

Auflösung 1 U/min,Umdrehungen pro Min.
15 -> Frequenz-/Drehzahlmesser A

Auflösung 36 U/min,Umdrehungen pro Std.
16 -> Frequenz-/Drehzahlmesser A + B

Auflösung 1 Hz
17 -> Frequenz-/Drehzahlmesser A - B

Auflösung 1 Hz
18 -> Frequenz-/Drehzahlmesser A/B

Meßbereich 0,001 .. 999,999
19 -> Frequenz-/Drehzahlmesser (A-B)/Ax100.0

Meßbereich -9999,9 .. 0 .. +100,0 %
20 -> Frequenz-/Drehzahlmesser (B-A)/Ax100.0

Meßbereich -100,0 .. 0 .. +99999,9 %

Betriebsarten für Zeitmessung
21 -> Periodendauermessung

Meßbereich auto. 0,0001 .. 999999 s
22 -> Impulsbreitenmessung

Meßbereich auto. 0,0001 .. 999999 s
23 -> Zeitmesser auto. 0,0001 .. 999999 s
24 -> Zeitmesser 00,00,00 .. 99,59,59 h

0 .. 24 0
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Para-
meter

Bedeutung
Einstell-
bereich

Vorein-
stellung

0-01

Eingangspegel/-logik
0 -> NPN
1 -> 5 V, PNP
2 -> 12 V, PNP
3 -> 24 V, PNP

0 .. 3 0

0-02
Eingangsfilter für A und B
0 -> Filter (25 Hz) aus
1 -> Filter (25HZ) ein

0 .. 1 0

0-03

Time-Out-Zeit
0 -> 100 s
1 -> 10 s
2 -> 2 s
3 -> 1 s
4 -> 0,2 s

0 .. 4 3

0-04
Datenpufferung
0 -> Datenpufferung aus
1 -> Datenpufferung ein

0 .. 1 0

0-05

Nachkommastellen
0 -> XXXXXX
1 -> XXXXX.X
2 -> XXXX.XX
3 -> XXX.XXX
4 -> XX.XXXX
5 -> X.XXXXX

0 .. 5 0

0-06

Datenquelle für Anzeige
0 -> aktueller Meßwert
1 -> Maximumwert
2 -> Minimumwert
3 -> Holdwert (Latch)

0 .. 3 0

0-07 Offsetwert
-99999 ..
999999

0

0-08 Skalierungsfaktor
0.00001..
9.99999

1.00000

0-09
Rücksetzzeit für Maximum- und Minimumspeicher
0 -> kein Rücksetzen
X -> Rücksetzzeit in Sekunden

0 .. 100 0
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Para-
meter

Bedeutung
Einstell-
bereich

Vorein-
stellung

0-10

Funktion digitaler Eingang 1
0 -> keine Funktion
1 -> Max-, Minspeicher rücksetzen
2 -> manueller Grenzwertreset
3 -> Holdfunktion (Latch)
4 -> Anzeigetest
5 -> aktueller Meßwert anzeigen

6 -> Maximumwert anzeigen
7 -> Minimumwert anzeigen
8 -> externe Sendeauslösung

0 .. 8 0

0-11

Funktion digitaler Eingang 2
0 -> keine Funktion
1 -> Max-, Minspeicher rücksetzen
2 -> manueller Grenzwertreset
3 -> Holdfunktion (Latch)
4 -> Anzeigetest
5 -> aktueller Meßwert anzeigen
6 -> Maximumwert anzeigen
7 -> Minimumwert anzeigen
8 -> externe Sendeauslösung

0 .. 8 0

0-12

Funktion Taster “*”
0 -> keine Funktion
1 -> Max-, Minspeicher rücksetzen
2 -> manueller Grenzwertreset
3 -> Zähler rücksetzen
4 -> externe Sendeauslösung

0 .. 4 0

0-13

Funktion Taster “-”
0 -> keine Funktion
1 -> aktueller Meßwert anzeigen
2 -> Maximumwert anzeigen
3 -> Minimumwert anzeigen
4 -> Holdwert anzeigen
5 -> Grenzwert 1 anzeigen/editieren
6 -> Grenzwert 2 anzeigen/editieren

0 .. 6 0

0-14

Funktion Taster “+”
0 -> keine Funktion
1 -> aktueller Meßwert anzeigen
2 -> Maximumwert anzeigen
3 -> Minimumwert anzeigen
4 -> Holdwert anzeigen
5 -> Grenzwert 1 anzeigen/editieren
6 -> Grenzwert 2 anzeigen/editieren

0 .. 6 0

0-15 Zugangscode 0 .. 999 0

0End Programmierebene P-00 verlassen
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8.4. Programmierebene für Grenzwerte P-02

Para-
meter

Bedeutung
Einstell-
bereich

Vorein-
stellung

2-00

Datenquelle für Grenzwert 1
0 -> Grenzwert 1 aus
1 -> Grenzwert 1 auf aktuellen Meßwert
2 -> Grenzwert 1 auf Maximumwert
3 -> Grenzwert 1 auf Minimumwert
4 -> Grenzwert 1 auf Holdwert

0 .. 4 0

2-01

Grenzwert 1, Schaltart
0 -> Arbeitskontakt bei Unterschreiten
1 -> Arbeitskontakt bei Überschreiten
2 -> Ruhekontakt bei Unterschreiten
3 -> Ruhekontakt bei Überschreiten

0 .. 3 0

2-02 Grenzwert 1, Schaltpunkt
-99999 ..
999999

0

2-03 Grenzwert 1, Hysterese 1 .. 1000 1

2-04 Grenzwert 1, Abfallverzögerung
in Sekunden

0 .. 60 0

2-05 Grenzwert 1, Anzugsverzögerung
in Sekunden

0 .. 60 0

2-06

Grenzwert 2, Datenquelle
0 -> Grenzwert 2 aus
1 -> Grenzwert 2 auf aktuellen Meßwert
2 -> Grenzwert 2 auf Maximumwert
3 -> Grenzwert 2 auf Minimumwert
4 -> Grenzwert 2 auf Holdwert

0 .. 4 0

2-07

Grenzwert 2, Schaltart
0 -> Arbeitskontakt bei Unterschreiten
1 -> Arbeitskontakt bei Überschreiten
2 -> Ruhekontakt bei Unterschreiten
3 -> Ruhekontakt bei Überschreiten

0 .. 3 0

2-08 Grenzwert 2, Schaltpunkt
-99999 ..
999999

0

2-09 Grenzwert 2, Hysterese 1 .. 1000 1

2-10 Grenzwert 2, Abfallverzögerung
in Sekunden

0 .. 60 0

2-11 Grenzwert 2, Anzugsverzögerung
in Sekunden

0 .. 60 0
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Para-
meter

Bedeutung
Einstell-
bereich

Vorein-
stellung

2-12

Datenquelle für Grenzwert 3
0 -> Grenzwert 3 aus
1 -> Grenzwert 3 auf aktuellen Meßwert
2 -> Grenzwert 3 auf Maximumwert
3 -> Grenzwert 3 auf Minimumwert
4 -> Grenzwert 3 auf Holdwert

0 .. 4 0

2-13

Grenzwert 3, Schaltart
0 -> Arbeitskontakt bei Unterschreiten
1 -> Arbeitskontakt bei Überschreiten
2 -> Ruhekontakt bei Unterschreiten
3 -> Ruhekontakt bei Überschreiten

0 .. 3 0

2-14 Grenzwert 3, Schaltpunkt
-99999 ..
999999

0

2-15 Grenzwert 3, Hysterese 1 .. 1000 1

2-16 Grenzwert 3, Abfallverzögerung
in Sekunden

0 .. 60 0

2-17 Grenzwert 3, Anzugsverzögerung
in Sekunden

0 .. 60 0

2-18

Grenzwert 4, Datenquelle
0 -> Grenzwert 4 aus
1 -> Grenzwert 4 auf aktuellen Meßwert
2 -> Grenzwert 4 auf Maximumwert
3 -> Grenzwert 4 auf Minimumwert
4 -> Grenzwert 4 auf Holdwert

0 .. 4 0

2-19

Grenzwert 4, Schaltart
0 -> Arbeitskontakt bei Unterschreiten
1 -> Arbeitskontakt bei Überschreiten
2 -> Ruhekontakt bei Unterschreiten
3 -> Ruhekontakt bei Überschreiten

0 .. 3 0

2-20 Grenzwert 4, Schaltpunkt
-99999 ..
999999

0

2-21 Grenzwert 4, Hysterese 1 .. 1000 1

2-22 Grenzwert 4, Abfallverzögerung
in Sekunden

0 .. 60 0

2-23 Grenzwert 4, Anzugsverzögerung
in Sekunden

0 .. 60 0

2End Programmierebene P-02 verlassen
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8.4.1. Grenzwertfunktionen

Hin weis !

Pa ra me ter 0-00 (11) Be triebs art: Fre quenz/Dreh zahl mes sung

auto. Meß be reich sum schal tung

Die Edi tie rung der Schalt punk te (Pa ra me ter 2-02, 2-08, 2-14, 2-20)

ist nur im Be reich von 0.0 Hz bis 99999.9 Hz mög lich.

Pa ra me ter 0-00 (21) Be triebs art: Pe ri odendau er mes sung

auto. Meß be reich sum schal tung

Pa ra me ter 0-00 (22) Be triebs art: Im puls brei ten mes sung

auto. Meß be reich sum schal tung

Pa ra me ter 0-00 (23) Be triebs art: Zeit mes ser (Start/Stop)

auto. Meß be reich sum schal tung

Die Edi tie rung der Schalt punk te (Pa ra me ter 2-02, 2-08, 2-14, 2-20)

ist nur im Be reich von 0 sec bis 999999 sec  mög lich.

Fol gen de Da ten quel len kön nen auf Grenz wer te über wacht wer den:

• ak tu el ler Meß wert

• Ma xi mum- oder Mi ni mum wert

• Hold wert

Si gna li sie rung der Grenz wer ta lar me für Grenz wert 1 und 2

• über zwei Re lais bzw. über front sei ti ge LED 1 und LED 2

Pro gram mier ba re Funk tio nen für je den Grenz wert

• Schalt punkt und Hy ste re se

• An zugs- und Ab fall ver zö ge rung
Bei Er rei chen des Schalt punk tes wird die Re lais funk ti on ver zö gert aus ge löst. Ein
Schalt si gnal kür zer als die ein ge stell te Zeit wird nicht ge wer tet.

• Schalt ver hal ten
Ab fal len oder An zie hen des Re lais bei Über- oder Un ter schrei ten des Schalt punk -
tes.

25 ERMA-Electronic GmbH
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Ma nu el ler Grenz wertre set
In Ab hän gig keit der Pro gram mie rung der di gi ta len Ein gän ge und des Funk ti ons- ta -

sters  er folgt die Alarm- Aus ga be ent we der ge spei chert oder nicht ge spei chert.

Alarm- Aus ga be ge spei chert:

• Wenn di gi ta le Ein gän ge 1, 2 (Pa ra me ter 0-10 und 0-11) oder Funk ti onsta ster 
(Pa ra me ter 0-12) auf ma nu el ler Grenz wertre set pro gram miert ist.

• Rück set zen der ge spei cher ten Alarm- Aus ga be, je nach Pro gram mie rung durch

Ak ti vie ren der di gi ta len Ein gän ge oder Be tä ti gen des Funk ti onsta sters .

Alarm- Aus ga be nicht ge spei chert:

• Wenn we der die di gi ta len Ein gän ge 1, 2 oder der Funk ti onsta ster  auf ma nu -
el ler Grenz wertre set pro gram miert ist.

An zei gen und Edi tie ren der Grenz wer te 1, 2, 3 und 4

Die Grenz wer te kön nen auf un ter schied li che Ar ten zur An zei ge ge bracht und edi tiert
wer den.

• In ner halb der Pro gram mier rou ti ne, die über den Zu gangscode er reicht wird.
Wäh rend der ak ti vier ten Pro gram mier rou ti ne fin det kein Meß ablauf statt.

An zei gen und Edi tie ren der Grenz wer te 1 und 2

• Über die Ta ste  oder  wäh rend des nor ma len Meß ablau fes.

Der Edi tier vor gang wird durch Be tä ti gen der Ta ste  be en det. Dar auf hin wird
der neue Grenz wert in den Meß ablauf über nom men.
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8.4.2. Grenzwertüberwachung auf Überschreiten

8.4.3. Grenzwertüberwachung auf Unterschreiten
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8.5. Programmierebene für serielle Schnittstelle P-04
Die Pro gram mierebe ne ist nur bei den Ge rä ten vor han den, die op tio nal mit ei ner
Schnitt stel le aus ge stat tet sind. Die Schnitt stel len mo du le sind bi di rek tio nal, gal va -
nisch von der wei te ren Ge rä teelek tro nik ge trennt und ar bei ten im Sla ve- Be trieb..

Para-
meter

Bedeutung
Einstell-
bereich

Vorein-
stellung

4-00 Adresse der seriellen Schnittstelle 0 .. 31 1

4-01

Baudrate der seriellen Schnittstelle
0 -> : 300 Baud
1 -> : 600 Baud
2 -> : 1200 Baud
3 -> : 2400 Baud
4 -> : 4800 Baud
5 -> : 9600 Baud
6 -> : 19200 Baud

0 .. 6 6

4-02

Übertragungsmode
0 -> PC-Mode
1 -> Terminal-Mode mit Zeitsteuerung
2 -> Terminal-Mode mit ext.
Sendeauslösung

0 .. 2 0

4-03 Sendezyklus in sec.
0 -> Übertragung im Meßtakt

0 .. 3600 0

4-04

Datenquelle für Übertragung
0 -> Meßwert
1 -> Maximumwert
2 -> Minimumwert
3 -> Holdwert

0 .. 3 0

4End Programmierebene P-04 verlassen

Das Ge rät kann voll stän dig über die se ri el le Schnitt stel le ge steu ert wer den. Das be -
deu tet, es kann von ei nem Leitrech ner iden ti fi ziert wer den (Ge rä te be zeich nung, Re -
vi si ons num mer), es kön nen alle Pa ra me ter ein ge stellt, so wie alle Meß wer te und die
ein ge stell ten Pa ra me ter ab ge fragt wer den.

8.5.1. Übertragungsmode
PC- Mo de
Im PC- Mo de müs sen die ge wünsch ten Da ten durch ei nen spe zi el len Be fehl vom PC
an ge fragt wer den. Der Be fehl satz wird in ei ner se pe ra ten An lei tung be schrie ben.
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8.6. Programmierung Schnellübersicht
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9. Beschreibung der Betriebsarten

9.1. Zähler-Betriebsarten
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9.2. Betriebsarten für Frequenz-/Drehzahlmessungen

9.2.1. Hinweis zur Messung von Umdrehungen
Der di gi ta le Zäh ler CM 9002 ver fügt in den Be triebs ar ten Um dre hun gen pro Mi nu te
(Pa ra me ter 0-00 auf 14) und Um dre hun gen pro Stun de (Pa ra me ter 0-00 auf 15) über 
ei nen fe stein ge stell ten Mul ti pli ka ti onss fak tor von 60 bzw. 3600. Ent spricht nun ein
Im puls am Ein gang A ei ner Um dre hung, so wird die An zahl der Um dre hun gen kor -
rekt als Um dre hun gen pro Mi nu te bzw. Um dre hun gen pro Stun de an ge zeigt. 
Soll te sich eine Um dre hung aus mehr oder we ni ger als ei nem Im puls zu sam men set -
zen, so kann eine wei te re An pas sung über den Ska lie rungs fak tor (Pa ra me ter 0-08)
er fol gen.
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9.3. Betriebsarten für Zeitmessungen

9.4. Anzeigeskalierung und Offsetwert
Die Ska lie rung des An zei ge be rei ches er folgt über ei nen pro gram mier ba ren Ska lie -
rungs fak tor und Offset wert.  Der Ska lie rungs fak tor ist in Pa ra me ter 0-08 pro gram -
mier bar, der Offset wert ist in Pa ra me ter 0-07 pro gram mier bar. Der An zei ge wert
be rech net sich da bei fol gen der ma ßen.

Die Ver rech nung des Offset wer tes er folgt nach der Ver rech nung des Ska lie rungs -
fak tors

Die Über steue rung bzw. Un ter steue rung tritt auf, wenn der an zu zei gen de Wert den
Be reich von -99999 bis 999999 un ter- bzw über schrei tet.

• Über steue rung wird in der An zei ge si gna li siert durch “nnnnnn”

• Un ter steue rung wird in der An zei ge si gna li siert durch “uu u u uu”
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9.4.1. Funktionstabelle

Parameter
0-00

Datenpufferung 
0-04

Dezimalpunkt
0-05

Offsetwert
0-07

Skalierung
0-08

Time-Out 
0 -03

0 bis 7 ja ja ja ja nein

8 bis 10 ja nein nein nein nein

11 bis 12 nein 11 ja // 12 nein nein 11 ja // 12 nein ja

13 bis 17 nein ja nein ja ja

18 bis 20 nein nein nein nein ja

21 bis 22 nein nein nein nein nein

23 bis 24 ja nein nein nein nein

9.5. Time-Out-Zeit
Die Time- Out- Zeit (Pa ra me ter 0-03) gibt die Zeit an, die zwi schen dem letz ten er fass -
ten Im puls und dem An zei ge wert Null ver ge hen muß. Da durch wird die mi ni ma le
Meß fre quenz be ein flußt, z.B. 1 Se kun de ent spricht der mi ni ma len Meß fre quenz > 1
Hz.

10. Eingangsbeschaltung
Die An schlüs se 16 bis 19 sind Si gnalein gän ge für die ver schie de nen Be triebs ar ten.
Der Si gnalpe gel (5V bzw. TTL, 12V, 24V)und die Si gnal lo gik (PNP, NPN) wer den im
Pa ra me ter 0-01 pro gram miert.

10.1. Eingangsfilter
Der Meß wertan zei ger ver fügt über eine Fil ter- Funk ti on. Die se ist über den Pa ra me -
ter 0-02 für die Be triebs ar ten 0 bis 10 so wie 21 bis 24 pro gram mier bar. Der Fil ter ist
nur für die Si gnalein gän ge A und B zu schalt bar, und ist für ca. 25 Hz aus ge legt.

25 Hz- Ein gang fil ter ak ti vie ren

• Pa ra me ter 0-02 auf 1 pro gram mie ren
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11. Softwarefunktionen

11.1. Datenpufferung
Der Meß wertan zei ger ver fügt über eine Da ten puf fer- Funk ti on. Die se ist über den
Pa ra me ter 0-04 für die Be triebs ar ten 0 bis 10 so wie 23 bis 24 zu schalt bar. Bei ei nem
Aus fall der Span nungs ver sor gung wird der zu letzt an ge zeig te An zei ge wert ge spei -
chert, und steht nach ei nem neu en Ein schalt vor gang wie der zur Ver fü gung.

Da ten puf fer- Funk ti on ak ti vie ren

• Pa ra me ter 0-04 auf 1 pro gram mie ren

11.2. Maximum-, Minimumerfassung
Der Meß wertan zei ger ver fügt stan dard mä ßig über ei nen Ma xi mum- und Mi ni mum -
spei cher. Die Ma xi mum- und Mi ni mum spei cher sind gleich zei tig vor han den und kön -
nen über Ta sten be tä ti gun gen oder Ak ti vie ren der di gi ta len Ein gän ge auf die An zei ge 
ge bracht wer den. Au ßer dem las sen sich der Ma xi mum- und Mi ni mum spei cher
Grenz wertüber wa chen und sind auf den Ana lo gaus gang schalt bar.

Rück set zen des Ma xi mum- und Mi ni mum spei chers:

• au to ma tisch über die pro gram mier te Spei cher re setzeit (Pa ra me ter 0-09)

• über di gi ta le Ein gän ge 1 und 2 (Pa ra me ter 0-10 und 0-11)

• Funk ti onsta ster  be tä ti gen (Pa ra me ter 0-12)

• bei Ver las sen der Pro gram mier rou ti ne

Ma xi mum- und Mi ni mum spei cher an zei gen

• stan dard mä ßig ein ge stellt als Da ten quel le für die An zei ge (Pa ra me ter 0-06)

• Ak ti vie ren der di gi ta len Ein gän ge 1 oder 2 (Pa ra me ter 0-10 und 0-11)

• Be tä ti gen der Ta ste  oder  (Pa ra me ter 0-14 und 0-13)

Si gna li sie rung der An zei ge des  Ma xi mum- und Mi ni mum spei chers

• LED 3 leuch tet in der Far be grün => Ma xi mum wert wird an ge zeigt

• LED 3 leuch tet in der Far be rot => Mi ni mum wert wird an ge zeigt

11.3. Holdfunktion
Die Hold funk ti on be wirkt bei Ak ti vie rung das Ein frie ren des mo men tan an lie gen den
Meß wert als Hold wert. Ist die Hold funk ti on nicht ak tiv, ent spricht der Hold wert dem
ak tu el len Meß wert.

Ak ti vie ren der Hold funk ti on:

• über di gi ta len Ein gang 1 (Pa ra me ter 0-10)

• über di gi ta len Ein gang 2 (Pa ra me ter 0-11)
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Rück set zen des Hold wer tes:

• bei Ver las sen der Pro gram mier rou ti ne

Hold wert an zei gen

• stan dard mä ßig ein ge stellt als Da ten quel le für die An zei ge (Pa ra me ter 0-06)

• Be tä ti gen der Ta ste  oder  (Pa ra me ter 0-14 und 0-13)

Der Hold wert kann

• an ge zeigt wer den

• auf die Grenz wer te über wacht wer den

• auf den Ana lo gaus gang aus ge ge ben wer den

11.4. Anzeigetest
Durch Ak ti vie rung des An zei ge tests wer den sämt li che Seg men te der An zei ge an ge -
steu ert. Es er scheint auf der An zei ge “8.8.8.8.8.8.”

Ak ti vie ren des An zei ge tests

• über di gi ta len Ein gang 1 (Pa ra me ter 0-10)

• über di gi ta len Ein gang 2 (Pa ra me ter 0-11)

11.5. Grundreset
Durch eine Ta sten kom bi na ti on kann am Meß wertan zei ger ein Grundre set durch ge -
führt wer den. Hier bei wer den alle Pa ra me ter auf die werks sei ti gen Vor ein stel lun gen
ge setzt.
Auf der An zei ge wird wäh rend des Grundre sets der Text “InIt.” an ge zeigt.

Grundre set durch füh ren

Ta sten  und  und  gleich zei tig für ca. 7 sec. be tä ti gen
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12. Technische Daten

12.1. Elektrische Daten

Inkrementalzähler : Zähltiefe 24 Bit
Zählfrequenz : max. 4,5 kHz

bei aktiviertem Filter : max. 25 Hz
UP/DOWN-Zähler + Richtung : Zähltiefe 24 Bit

Zählfrequenz : max. 10 kHz
bei aktiviertem Filter : max. 25 Hz

Impulszähler : Zähltiefe 24 Bit
Zählfrequenz : max. 10 kHz

bei aktiviertem Filter : max. 25 Hz
Frequenz/Drehzahlmessung

Meßfehler : < 0,01 %
1-Kanal-Betrieb : max. 20 kHz

bei aktiviertem Filter : max. 25 Hz
2-Kanal-Betrieb (z.B. A/B) : max. 10 kHz

bei aktiviertem Filter : max. 25 Hz
Auflösung : 0.01 Hz auto, 0.1 Hz, 1 Hz

Periodendauermessung : 0.0001 s .. 999999 s auto.
Meßfehler : < 0,02 %

Impulsbreitenmessung : 0.0001 s .. 999999 s auto.
Meßfehler : < 0,02 %

Zeitmessung : 0.0001 s .. 999999 s oder
  00.00.00 .. 99.59.59 h

Meßfehler : < 0,02 %
Meßrate

Zählerbetriebsarten : ca. 16 Messungen/s
Frequenz-/Zeitmessungen : ca. 10 Messungen/s

Eingangsfilter für A u. B : 25 Hz programmierbar
Datenpufferung : > 10 Jahre über NOVRAM
Signaleingänge : 4 (Eingang A, B, Reset, Tor)

Logik : PNP, NPN
Signalpegel 5 V : low < 0,8 V, high > 4 V
Signalpegel 12 V : low < 3 V, high > 8 V
Signalpegel 24 V : low < 6 V, high > 16 V

Benutzereingänge : 10 kW nach +5 V
Logik : NPN, max. 30 V
Schaltschwelle : L-Pegel < 0,8 V

: H-Pegel > 2,8 V
Grenzwerte : 4 Relais mit Schließkontakt, als 

  Öffner oder Schließer prog.
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Signalisierung : 2 frontseitige LEDs für Grenzwert 
  1 und 2

Schaltspannung : 250 V AC / 250 V DC
Schaltstrom : 5 A AC / 5 A DC
Schaltleistung : 750 VA / 100 W

Option Schnittstellen : RS 485
Protokoll : DIN 66 019 / ISO 1745
Baudraten : 300, 1200, 2400, 4800, 9600,

19200
Datenformat : 1 Start, 8 Data, N-Parity, 1 Stop
Isolationsspannung : 1,6 kV / 1 min

Versorgungsspannung DC : 18  .. 36 V DC
Leistungsaufnahme : ca. 70 mA
Isolationsspannung : 500 V / 1 min

12.2. Mechanische Daten

Anzeige : 6-stellig, 8 mm, rot
: Dezimalpunkt programmierbar
: Vornullenunterdrückung
: Minuszeichen bei neg. Werten

Bedienung, Tastatur : Frontfolie mit Kurzhubtasten
Gehäuse : Hutschienenmontage DIN EN50022

: 35 mm, aufrastbar
Abmessungen (B x H x T) : 67,5 x 75 x 105 mm

Gewicht : ca. 400 g
Anschlußart : steckbare Schraubklemmen

12.3. Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur : 0 .. 50 °C
Lagertemperatur : -20 .. 70 °C
Relative Luftfeuchte : < 80 %, nicht kondensierend
Schutzklasse : Schutzklasse II
Schutzart : Frontseite IP 40

: Anschlüsse IP 20
Einsatzgebiet : Verschmutzungsgrad 2

: Überspannungskategorie II
CE : EG-Richtlinie 89/336/EWG

: NSR 73/23/EWG
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13. Bestellbezeichnung

CM 9002 - 

Reserve

Frontfolienausführung

0 Neutral

Versorgung (Nennspannung)

0 5 V DC, +/- 10 %, galvanisch getrennt

1 12 V DC, +/- 10 %, galvanisch getrennt

2 18 .. 36 V DC, galvanisch getrennt

Option Schnittstelle RS 485

0 ohne Schnittstelle RS 485

1 mit Schnittstelle RS 485
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ERMA - Elec tro nic GmbH
Max-Eyth-Str. 8
D-78194 Im men din gen

Te le fon (07462) 2000 0
Fax (07462) 2000 29
email info@erma-elec tro nic.com
Web www.erma-elec tro nic.com
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